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Zitat von kleiner gruener frosch

P.S.: eine Schuld des Ministeriums sehe ich nicht. Auch wenn du sie dir hier gerade
konstruierst.

Ich bin mir da nicht so sicher. Nicht darin, dass Klassenfahrten angeordnet werden, sondern
eben in der Begründung im Urteil, dass Vorabfragen zwingend notwendig seien. Wenn
Lehrkräften in diesem formalen Punkt der Prozess gemacht wird, dann sollte dafür das
Ministerium die Verantwortung übernehmen. Denn genau das könnte doch in anderen Fällen
auch passieren. Fürs Schwimmen gibt's sooo genaue Anweisungen und wenn man sich an alle
hält und dann trotzdem etwas passiert, ist man nicht persönlich haftbar. Wenn sich das durch
dieses Urteil geändert hätte und Lehrkräften eine persönliche Teilschuld zugesprochen werden
kann, weil sie nicht im Vorfeld an irgendwas anderes gedacht haben, das bislang niemand
verlangt hat, dann haben wir halt schon ein Problem. Genau darum geht es mir zumindest.

Das im Spiegel beschriebene Verhalten der beteiligten Personen steht natürlich auf einem ganz
anderen Blatt.
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